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Gigafactory 
Berlin-Brandenburg 

F&E-Kompetenzzentrum Tesla Automation
Prüm, Neutraubling, 
Neuwied, Reutlingen

Tesla Sales & Service

Tesla in Deutschland

Tesla Energy Office
München/Berlin



Reformbedarf:
Regulierung als 
Schlüssel für 
Speicherintegration



Zentrale regulatorische Hürden für stationäre Speichersysteme

Faire Teilnahmebedingungen am 
Kapazitätsmarkt

• Unklare Resilienzanforderungen: Vorgaben 
zur europäischen Fertigung (Endprodukt + 
50 % wesentliche Bauteile) sind rechtlich 
unpräzise und praktisch kaum kalkulierbar. 

• Verknappung des Angebots und 
Kostensteigerungen: Die Vorgaben drohen 
verfügbare Kapazitäten zu verknappen und 
Preise zu erhöhen

• Unverhältnismäßige Langfristkriterien: 
Starre Vorgaben (10-Stunden-Kriterium, 
Wiedererfüllbarkeit) begrenzen 
kosteneffiziente Flexibilität.

• Unzureichende Berücksichtigung von 
Aggregation: Teilangebote oder 
Pool-Lösungen könnten 
Versorgungssicherheit ebenso zuverlässig 
und kosteneffizient bereitstellen.

Netzentgelte, die Flexibilität ermöglichen

• Arbeitspreise verteuern Flexibilität: Statische 
Arbeitspreise können deren netz- und 
systemdienlichen Einsatz verhindern.

• Kapazitätsentgelte investitionssensibel 
auszugestalten: Eine Kapazitätskomponente 
kann zur Netzkostendeckung beitragen.

• Flexible Netzanschlüsse (FCA) werden bislang 
nicht sachgerecht berücksichtigt: Betriebliche 
Einschränkungen durch FCA spiegeln sich aber 
bislang nicht konsistent in der Entgeltlogik 
wider.

• Investitionsunsicherheit durch 
Vertrauensschutz: Fehlender Vertrauensschutz 
wirken bereits vor Inkrafttreten 
investitionshemmend.

EEG-Reform: Marktorientierung ohne 
praktikablen Rahmen

• Wegfall der Einspeisevergütung: Für neue 
Anlagen entfällt die klassische 
EEG-Vergütung vollständig.

• Direktvermarktung faktisch einzige 
Einspeiseoption: Einspeisung ist künftig 
grundsätzlich marktbasiert vorgesehen. 

• Keine massentauglichen 
Direktvermarktungsprozesse: Für 
Kleinanlagen fehlen vereinfachte und 
standardisierte Verfahren → faktische 
Umsetzungsdefizite im Haushaltssegment. 

• Zusätzliche technische Pflichten erhöhen den 
Systemdruck: Dauerhafte 
Einspeisekappungen (z. B. 50 %) reduzieren 
Erlöspotenziale.
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